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Tagesordnung
für die

Sitzmtg der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 30 Juni cr Nachm 4 Nhr

Oeffentltche Sitzung
1 Einführung und Verpflichtung des neu gewählten

Stadtschulrathes
2 Ertheilung der Decharge über die Rechnungen der

Armenkasse pro 1880/81 und 1881/82
3 Genehmigung von Etatüberschreitungen bei der Gym

nasialkasse pro 1883/84
4 desgl bei der Kasse der katholischen Schule pro

1883/34
5 desgl bei der Gottesackerkasse pro 1883/84
K desgl beim Siechenhausfonds pro 1883/84
7 Bewilligung der Kosten für die projektirte Händelfeier
8 Gründung einer Quinta für die lateinlose Realschule

Berufung eines 3 wissenschaftlichen Lehrers und Er
bauung eines Gebäudes für dieselbe

9 Nachbewilligung für die im Bau begriffene Umlegung
des Kanals in der Rannischenstraße

10 Bewilligung der Mittel für die Pflasterung des Platzes
vor vem Aich und Waageamte und zur Errichtung
von Räumen behufs Aufnahme der der Stadt c gehören
den Kunstwerke im 2 Obergeschoß

11 Veränderung der Fluchtlinie der neuen Friedrichstraße
am Theaterplatz

12 Feststellung eines Theiles des Bebauungsplanes für
das Terrain zwischen Krausenstraße und Ber
linerstraße

13 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Leihamtskasse pro 1882

14 Antrag in Betreff der Trottoirifirung der Bürgersteige
15 Genehmigung des Entwurfs der ortsstatutarischen Be

stimmungen in Betreff der Krankenversicherung der
Arbeiter c zweite Lesung

Geschlossene Sitzung
16 Wahl eines Schiedsmannes und eines Stellvertreters

für den 13 Bezirk
17 Vorlage des Magistrats in Betreff des Beschlusses

wegen Ankauf des Andreas Gottesackers
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

I V Dr Schrader
Deutscher Reichstag

42 Sitzung vom 26 Juni
Fortsetzung aus dem Hauptblatt,

Abg Richter Hagen Herr v Minnigerode sagte uns einmal
wieder nach die Parole Diesem Ministerium keinen Groschen,
Herr v Minnigerode hat freilich die Parole Diesem Ministerium
jeden Groschen Beisall Er vergißt daß wir erst gestern wieder
Geld für das Generalkonsulatsgebäude in Schanghai bewilligt
Ferner macht uns Herr v WLllwarth schwere Vorwürfe Ich hätte
lieber gesehen er hätte einen Antrag zu der Vorlage gestellt daß

für diese nationale Aufgabe auch Würtemberg beistimmen müsse
Großer Beisall links Herr Hammacher hat uns vorgeworfen wir
machten aus dieser Angelegenheit eine Parteifrage Sie selbst sind
es die hier eine sachliche Frage znr Fraktionsfrage erheben Weiter
erklärt Redner die Ausführungen des Abg Meyer seien für ihn als
die eines Interessenten ebenso wenig maßgebend wie die Ham
macher s in der Eisenzollfrage Jedenfalls folle hier eine Subven
tion gewährt werden als Ersatz für den mangelnden Import der
durch die Zölle erschwert werde Dem Reichskanzler gegenüber hebt
Redner hervor Kapp habe dem Reichskanzler nicht Verschleppung
vorgeworfen sondern nur angedeutet daß der Kanzler aus politi
schen Gründen die Vorlage später eingebracht habe als es sonst
möglich gewesen wäre Herr v Bötticher habe ferner einmal wieder
eine feiner Aeußerungen als nicht wahr bezeichnet er liebe das jetzt
so Nun meine Behauptung von vorhin daß eine Hamburger
Linie seit 6 Monaten sich auf derselben Route bewegt wie die uns
in der Vorlage vorgeschlagene ist richtig ist wahr freilich denke ich
nicht dabei an die Slomann sche Gesellschaft sondern an die Packet
fahrt Gefellschaft Das Wichtige aber ist was uns der Herr Reichs
kanzler darüber erzählt hat wie er die Kolonialpolitik auffaßt Das
haben wir doch aber vorher uicht gewußt Wir müssen uns doch
unsere Stellung zu dieser seiner Politik erst überlegen Widerspruch
rechts Ja Sie sreilich nicht Sie sind mit Ihrem Urtheil schon
vorher fertig Widerspruch rechts, Ja hat Ihnen denn der
Kanzler vor der Kommissionssitzung schon Alles erzählt Heiterkeit
selbst Dinge die er nicht einmal dem Generalpostmeister erzählt hat
So wichtige Dinge müssen doch überlegt werden und vielleicht zeigt
es sich dann daß der Standpunkt den der Kanzler einnimmt und
der unsrige einander mehr nähern als es vor den Erklärungen des
Kanzlers den Anschein hatte Ferner Für die Kriegsmarine sei wie
die Marine Denkschrift selbst offen ausspreche die größere Ausdehnung
der Handelsflotte eher von Nachtheil als von Vortheil Der Kanzler
habe gesagt er fordere ja für seine Kolonisationspolitik keine Gelder
Nun das klingt ganz hübsch und wenn kein Geld von uns gefor
dert wird so haben wir auch volles Vertrauen zum Kanzler Aber
wenn Geld gefordert wird dann haben wir die Vorlagen reiflich zu
prüfen

Reichskanzler Fürst Bismarck spricht seine Freude aus daß
seine Politik gewissermaßen schon Anerkennung bei dem Vorredner
gefunden habe Auf die Worte desselben müsse man nun aber ganz
genau auspassen denn Richter spreche es zwar nicht direkt aus aber
er deute durch Ausmalen aller daraus folgenden Schrecken an als
wolle er Bismarck die Knochen pommerscher Landwehrleute für Ost
afrika aufs Spiel setzen Gerade das Gegentheil sei aber der Fall
Wenn die Regierung sich hänfig in S Minuten über hier gestellte
Amendements schlüssig machen müsse so könnte doch auch die Kom
mission unk das Plenum hier sich in 4 Wochen über eine Vorlage
schlüssig machen Herr Richter habe Herrn Kapp in Schutz genommen
und gesagt Kapp habe ihm dem Kanzler nicht Nachlässigkeit und
Säumigkeit vorgeworfen Hier im Hause hat man Herrn Kapp
jedenfalls anders verstanden möge sich Herr Richter darüber mit
Herrn Kapp auseinandersetzen Wenn Herr Richter der Nordd,
vorwerfe dieselbe hätte seine und Bamberger s Reden ganz entstellt
wiedergegeben nun sehen Sie sich mal an wie der Reichsfrennd
die Reden von Ministern wiedergiebt Heiterkeit Die Auswau
derungslust der Arbeiter wird durch Postdampser nach Ostasten und
Australien wohl nicht gerade gefördert Uebrigens geben Sie den
Leuten Schutzzölle und sie werden überhaupt nicht mehr auszuwan
dern brauchen Sehr richtig rechts Der Kanzler beruft sich dann
auf die Bereitwilligkeit mit welcher die Opposition srüher zur Zeit
v Stosch der Marineverwaltung Mittel gewährt hat er werde sich
freuen wenn sie das weiter thue Daß er Bismarck abentreuer
lichen Deutschen im Auslande sich eugagireu werde das sei doch eine
falsche Voraussetzung Richter s eine Geringschätzung seiner der kanz
lerischen Politik Wenn Sie noch glauben wie vor 1863 daß ich
ans jede Albernheit jede Dummheit hereinfallen werde so zeigt das
xben daß ich so alt ich bin Ihr Vertrauen noch nicht gewonnen

Beilage zum Halle sche Tageblatt

habe Aber ich bin nicht mehr jung ich muß dann eben auf Ihr
Vertrauen verzichten Beifall

Nach kurzen Bemerkungen des Abg v Maltzahn Gültz
nimmt nochmals das Wort Abg Richter um dem Reichskanzler
zu wiederholen wie die Nordd seine Richter s Reden entstelle und
mit ein paar Zeilen abfertige Der Reichsfreund auf den der
Kanzler Bezug genommen bringe gar keine Parlamentsberichte
Ueberraschend sei ihm Redner gewesen wie der Herr Kanzler von
dem früheren Marinechef von Stosch gesprochen das bringe ihn aus
einmal auf den Gedanken als ob der Kanzler etwa in Herrn
v Wtofch seinen Nachfolger sehe Doch nein Nachfolger nicht Das
ist überhaupt unmöglich Es giebt Niemanden geschweige denn in
der konservativen Partei der eine so ungeheure Verantwortlichkeit
wie Bismarck allein zu tragen bereit und fähig fei Nach ihm
Bismarck würde eben eine System Aenderung ein wirklich kolle
gialisches Ministerium nothwendig werden Nachdem Redner noch
hervorgehoben wie ohne seine Schuld Bismarck gerade durch ihn
Redner seinen Ton so leicht sich ärgern lasse schließt er Ich stehe
hier mit demselben patriotischen Gefühl das ich auch dem Herrn
Reichskanzler anrechne

Fürst Bismarck erwidert bezüglich der Austragung von Diffe
renzen zur See vor Metz es werde einem oppositionellen Führer
nicht gelingen die zwischen Deutschland und Frankreich bestehenden
sehr friedlichen Beziehungen durch seine Worte zu trüben

Die Diskussion wird geschlossen
Es folgen persönliche Bemerkungen
Das Haus tritt jetzt in die zweite Lesung der Korea Vor

lage ein
Abg Kapp stellt den Antrag die Regierung durch Resolution

aufzufordern dahin zu wirken daß nicht nur das Kaufen sondern
auch das Verkaufen von Grundstücken in Korea gestattet sein soll

Kommissar v Kusser ow tritt dem Antrage der das Zustande
kommen des Vertrages gefährde entgegen

Die Abstimmung über die Resolution erfolgt in dritter Lesung
Die Vorlage wird angenommen

Darauf vertagt sich das Haus
Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr
T O, Wahlprüfungen Unfallversicherung Aktiengesetz Relikten

gesetz Schluß 5 Uhr

Locales
Halle 27 Juni

sDie Finanzkommission genehmigte in ihrer
gestern Nachmittag abgehaltenen Sitzung die Etatüberschrei
tungen bei der Gymnasialkasse bei der Gottesackerkasse und
bei dem Siechenhausfonds Als Zuschuß zu den Kosten der
projectirten Händelfeier bewilligte die Kommission den Betrag
von 2500

Probelektion Von den Bewerbern um die wis
senschaftliche Lehrerstelle an der Bürger Mädchenschule find die

drei Bewerber Oberlehrer Beuche aus Riesa a E Äiiä
prob Regener aus Magdeburg üanä prob Dr Stephan
aus Görlitz zu einer Probelektion zugelassen welche in Gegen

wart von Mitgliedern der Schulkommission am 28 Juni e
von früh 8 Uhr ab in der Bürger Mädchenschule abgehalten
werden wird

sBei der lateinlosen Realschule ist die
Schülerzahl so gewachsen und wird durch die stetig einlaufen
den Anmeldungen so vermehrt daß zu Michaelis die Errich
tung einer dritten Klasse einer Quinta nöthig macht Ein
bezüglicher definitiver Beschluß wird jedenfalls in der nächsten
Stadtverordneten Sitzung gefaßt werden Von der Erbauung
eines eigenen Gebäudes für die städtische Realschule wird
jedoch vor der Hand noch Abstand genommen werden da die
Räume im Stadt Gymnasium nuch auf Jahre hinaus hin
reichend seien

Der Ornithologische Eentralverein hielt
gestern Abend in Kohl s Restaurant eine außerordentliche
Versammlung ab Nachdem der Vorsitzende Herr Fehling
die Sitzung eröffnet hatte und das Protokoll der letzten
Vereins Versammlung genehmigt war schritt man zur Er
ledigung der auf der Tagesordnung stehenden Revision der
Statuten Es waren mehrfache Aenderungen nothwendig ge
worden die wesentlichsten gingen mit den ZZ 6 und 7 vor
Das Antrittsgeld eines neu aufzunehmenden Mitgliedes wird
von 3 auf 6 Mark erhöht Bei Ausstellungen wird dem
ausstellenden Mitgliede die Tragung der Futterkosten und
des Standgeldes nach Verkauf des ausgestellten Gegenstandes
aufgelegt während es sonst davon befreit bleibt Um bei
Ausstellungen welche möglichenfalls ein Deficit erwarten
lassen den plötzlichen Austritt von Mitgliedern zu verhindern
um bei dem Ausfall nicht betheiligt zu sein wird festgesetzt
daß der Austritt eines Mitgliedes nur am Ende des Quar
tals in welchem seine Abmeldung erfolgt stattfinden kann
Ein Antrag des Vorsitzenden des Canarienzüchter Vereins
Herrn Schmieder eine Verschmelzung mit dem Ornitho
logischen Verein anzustreben konnte der vorgerückten Zeit
wegen nicht mehr erledigt werden

lHalle sche Straßenbahn Da es wohl manchem
unserer Leser von Interesse sein dürfte Näheres über den Ge
schäftsgang unserer Straßenbahn zu erfahren so entnehmen
wir dem uns heute zugegangenen gedruckten Geschäftsbericht
noch Folgendes Die Länge der Bahn beträgt jetzt ca 6 Kilo
meter und ist für den Oberbau das System Haarmann von
Bessemer Stahl in 13 mm Höhe gewählt Das Gleis hat
eine Spurweite von 1 m und liegt ohne Fliesen Die Wagen
stammen sämmtlich aus der Fabrik Scandia in Randers in
Jütland Die Straßenreinigung zwischen den Gleisen liegt
der Stadt ob Die Kosten der Pflasterung belaufen sich auf
ca 60000 die der Straßenverbreiterung 20000
ferner hat die Gesellschaft der Stadt Halle 10 000 und
der Gemeinde Giebichenstein 1000 Kaution gestellt Am
1 Mai 1883 standen der Gesellschaft bereits 16 Einspänner
und 4 Zweispänner Wagen zur Verfügung Das Personal
besteht aus 36 Personen und zwar 1 Inspektor 1 Buchhal
ter 15 Kutscher 2 Kontroleure 1 Stallmeister 6 Stall
wärter 2 Schmiede 1 Lampenputzer 1 Gleisreiniger 1 Wa
genwäscher und 5 Vorspannburschen Für das Betriebsper
sonal ist durch eine Krankenkasse gesorgt Die Zahl der
Pferde betrug am 1 Mai 1883 69 und stehen pro Pferd
mit 599 zu Buch Die Futterkosten beziffern sich pro
Tag und Pferd auf 1,75 Die Verwendung des Rein
gewinnes und die zu ertheilende Dividende haben wir bereits
in einer der früheren Nummern erwähnt

28 Juni 1884
Das Schülerbataillon der Francke schen

Stiftungen wird morgen Mittag nach der Haide aus
rücken Die Manövrir Uebungen werden an den Brand
bergen abgehalten werden

fBei dem Sommerfeste,welches die drei
Schulvereine des Waisenhauses der Gesangverein Lorelch
der Turnverein Friesen und der Musikverein veran
staltet harten zeichnete sich namentlich der Turnverein durch
die exakte Ausführung des Diskus und Gerübungen aus
Große Heiterkeit erregten die interessanten Ringergruppen
und Staunen der vorzüglich eingeübte Turnreigen Da
zahlreiche Publikum spendete nach jeder Nummer des Pro
gramms reichen Beifall und zeichnete durch solchen nament
lich den Sieger im Pentathlon einen 17jährigen Unter
primaner aus Von den Liedern des Gesangvereins ge
fielen besonders Das ist der Tag des Herrn und Ver
lassen bin i Da nun auch die Schülerkapelle ganz
hübsche Leistungen bewies wir erinnern an die sehr gut
gespielte russische Nationalhymne so gestaltete sich das
Ganze zu einem wirklichen schönen Feste

sMüller s Bellevue ist für den Kaufpreis von
138000in den Besitz des Restaurateurs Herrn Eber
hard t übergegangen

Abnormität Ein aus einem hiesigen Garten
stammender Zweig eines Birnbaumes zeigte an einem
Stiele neben einer schon sehr stark entwickelten Birne eine
ganze Anzahl vollständiger Blüthen

6 fJm hiesigen Gefängnisses sind gestern unter
den Gefangenen mehrere Typhuserkrankungen vorgekommen
Die Kranken sind sofort in die königliche medizinische
Klinik übergeführt worden

sGrober Unfugs Von jugendlichen Strolchen
ist zu wiederholten Malen die vor dem Grundstücke der
Gräfin von Kielmannsegge Weidenplan befindliche Gar
tenmauer über Nacht arg beschädigt worden ohne daß es
bis jetzt trotz umfassender Recherchen gelungen wäre der
Thäter habhaft zu werden

Verunglückt Gestern Abend verunglückte in
der Zuckerraffinerie der ArbeiterZoerner dadurch daß ihm
ein mit Zucker gefülltes Faß auf das Bein fiel und dasselbe
zerquetschte Der Unglückliche wurde schleunigst nach der
Königl Klinik geschafft

Mus der Eisenbahntour Halle Berlin waren
im Sommer v I wiederholt bei der Revision der Fahrbillets
Fälle vorgekommen welche darauf schließen ließen daß mit
den Retourbillets irgend ein stiller Theilnehmer der Eisen
bahngesellschaft einen Privathandel betrieb Auf der Strecke
von Berlin nach Frankfurt giebt es bekanntlich 3 itägige
Sommerbillets und es kommt jedenfalls sehr häufig vor daß
von den Billetinhabern die Rückfahrt schon weit früher ange
treten wird Gleichzeitig berechtigen diese Billets auch zur
Fahrtunterbrechung an den verschiedenen Hauptstationen doch
muß alsdann ein bestimmter Stationsvermerk auf den Billets
die stattgehabte Unterbrechung anzeigen Den Betriebsbeam
ten war es nun wiederholt ausgefallen daß in vielen Fällen
Passagiere mit solchen von Frankfurt nach Berlin lautenden
35tägigen Billets angetroffen wurden die erst in Halle neu
aufgestiegen waren und da ein Stationsvermerk eine Routen
unterbrechung in Halle nicht anzeigte so kam man auf die
Vermuthung daß hier nicht alles mit rechten Dingen zugehe
und schenkte der Linie Halle Berlin ganz besondere Aufmerk
samkeit der Kontrole Es wurde nämlich angenommen daß
wenn ein Reisender mit einem solchen Retourbillet direkt von
Frankfurt nach Berlin fuhr der betreffende Schaffner von
Halle aus dasselbe nicht lochte sondern die etwa noch über
schießende Giltigkeitsdauer in der Weise verwerthete daß er
das Billet mit nach Halle nahm und dort an den Mann
brachte Diese Annahme scheint auch das Richtige getroffen
zu haben Als am 27 August der Stationsvorsteher Paul
in Halle den um 2 Uhr von dort nach Berlin abgehenden
Zug kontrolirte fand er wiederum einen Reisenden mit einem
solchen Billet vor und erfuhr auf ernsten Vorhalt daß dieser
dasselbe von dem Portier des Hotels Stadt Berlin in Halle
gekauft hatte Der Stationsvorsteher ließ den Portier sofort
kommen und dieser gestand denn auch nach längerem Leugnen
ein daß er das Billet von dem Schaffner Schülske geschenkt
bekommen habe Da bei seiner Leibesvisitation noch vier
gleiche Billets vorgefunden wurden so fand diese Angabe
keinen Glauben und der Portier gab schließlich zu die Billets
für 16 17 von dem Schaffner gekauft zu haben Auf
Grund dieser Thatsachen wurden sowohl der Portier als auch
der Schaffner wegen versuchten Betruges verurtheilt und
zwar Letzterer zu sechs Wochen Gefängniß Auf die von
dem Angeklagten Schülske eingelegte Berufung hatte sich die
V Strafkammer des Berliner Landgerichts I vorgestern aber
mals mit dieser Affaire zu beschäftigen Der Angeklagte
Schülske behauptet nämlich daß er ohne jede gewinnsichtige
Absicht dem betreffenden Portier Hingst die Billets geschenkt
habe da dieser aus Liebhaberei alte Billets zu sammeln pflege
und der in der ersten Instanz mitbestrafte Hingst bestätigte
diese Behauptung Da aber diese Darstellung mit den Aus
sagen der vernommenen Beamten und mit der Thatsache in
Widerspruch steht daß die Schaffner verpflichtet sind die den
Passagieren abgenommenen Billets in Berlin an den Stations
vorsteher abzuliefern so schenkte der Gerichtshof diesen Be
hauptungen keinen Glauben sondern erkannte auf Verwerfung
der Berufung

sVon einem sog Leichenfledderer wurde ein
hiesiger Maler um seine Uhr bestohlen Letzterer war in
einer der letzten Nächte in einem hiesigen Restaurations
Garten auf einem Stuhle in Schlaf gesunken und dies be
nutzte der Fledderer zur Ausführung des Diebstahls Die
Uhr trug die Reparatur Nummer 2083

Urkundenfälschung Der Arbeiter Börner
von hier machte sich dadurch der Urkundenfälschung schuldig
daß er eine Anweisung zum Zahlen von 5 schrieb diese
mit der Unterschrift seines früheren Brodherrn versah und



X

sich damit zur Frau des Letzteren begab welche ihrerseits an

die Echtheit des Schriftstückes glaubend das Geld ohne
Weiteres zahlte

Diebstahl j Aus einer parterre belegenen Stube
eines Gasthofes in der Klausthorvorstadt wurde kürzlich
Nachts durchs offen gelassene Fenster die Kartenpresse mit den
Karten und der Knobelbecher mit den Würfeln gestohlen

Staudesamt Halle Meldung vom 26 Juni
Aufgeboten Der Fleischer August Emil Kayser und

Dorothee Friederike Johanne Förster Sophienstraße 17
Der Handarbeiter Karl Friedrich Lippert Magdeburgerstraße 7
und Marie Christiane Dorothee Köppchen Rathswerder 9
Der Schuhmacher Karl August Brüning und Louise Therese
Petrich Charlottenstraße 15 Der Rechtsanwalt Wilhelm
Julius Ulrich Magdeburg und Emma Helene Toegeb
Halle Der Bergmann Friedrich August Karl Böttcher
Unter Teutschenthal und Johanne Friederike Nilius Halle

Geboren Dem Kofferträger Wilhelm Kunert Park
straße 22 ein S Friedrich Albrecht Walther Dem
Sattler Johann Oschenknecht Schülershof 12 ein S Johann
Josef Dem Steinmetz Friedrich Weise Schützengasse 20
ein S Fritz Hugo Paul Dem Schlosser Otto Brink
mann Wörmlitzerstraße 39 ein S Otto Hugo Richard
Dem Maurer Julius Hartwig Saalberg 13 ein S Ernst
Gustav Dem Schlosser Max Rümpler Beesenerstraße 2
ein S Conrad Julius Max Dem Schmied Vincenz
Blaszkiewitz Weingärten 1 ein S August Otto Richard
Dem Kesselschmied Ernst Zeh Raffineriestraße 8 ein S
Richard Ernst Oskar Dem Tischler Albert Weimar
Geiststraße 47 ein S Robert Berthold Albert Dem
Lehrer Karl Lehmann Mittelwache 5 eine T Klara Elsa
Ein uuehel S Entb Jnstitut

Gestorben Die Wittwe Friederike Emilie Bach geb
Weidling 76 1 1 M 11 T Bronchitis alter Markt 25
Der Arbeiter Valentin Kaczmaneck 23 I 5 M 4 T
Tuberkulosis miliaris Strafanstalt Der Kastellan Jo
hann Gottlob Hilpert gen Sachse 63 I 6 M Gehirn
lähmung am Hafen 3

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu u L Frauen Den 17 Juni der Bäckermstr Georgi
mit I L Kötz

Militär Gemeinde Den 14 Juni der Viceseldwebel
Koch mit A M E Koch

Ulrichsparochie Den 14 Juni der Maurer Herbig mit
R S M Schulze

Moritzparochie Den 15 Juni der Pantoffelmacher Gabler
mit Ch W Möbius

Neumarkt Den 15 Juni der Korkschneider Pabst mit
M Strietzel Der Kupferschmied Schmidt mit L C Schulze

Glaucha Den 11 Juni der Bäcker Keitel mit H A
Schmelzer Den 15 Juni der Schmied Zander mit Th F
H Dauneberg

Katholische Kirche Den 2 Juni der Schneidermeister
Ernst mit Lina Doris zu Alt Scherbitz bei Schkeuditz Der Han
delsmann Anders mit verw Henriette Thieme geb Müller zu
Schkeuditz

Getauste l
Zu U L Fraueu Den 12 Juni 1383 dem Kaufmann

Gaa ein S Albert Johann Den 10 November dem Stein
setzer Schober eine T Margarethe Helene Den 12 Februar
1884 dem Kaufmann Schaal ein S Christian Ferdinand Johannes

Den 14 März dem Kesselschmied Heimberger ein S, Hermann
Kurt Gustav Den 27 dem Handarbeiter Sauer ein S Fried
rich Hermann Max Den 6 April dem Schuhmacher Strohbach
ein S Hermann Franz August Otto Dem Bäckermeister Dähue
ein S Paul Hermann Georg Den 10 dem Kaufmann Schultz
ein S Otto Ferdinand Gustav Den 9 Mai dem Bäckermeister
Beyer ein S Karl Friedrich Wilhelm Den 26 dem Kutscher
Hensel ein S Friedrich Wilhelm

Ulrichsparochiet Den 26 Juli 1878 dem Schuhmacher
Hemme ein S Johann Willy Den 21 Juli 1883 dem Schmied
Preißler eine T Olga Emilie Den 18 Dezember dem Justru
mentenmacher Hoffmann eine T Margarethe Johanne Den
25 Februar 1884 ein uuehel S Paul Den 16 März dem
Materialwaarenhändler Rustenbach eine T Frieda Anna Johanne

Den 18 dem Gelbgießer Mattusch ein S Paul Heinrich Alfred
Dem Tischler Clarns eine T Wilhelmine Bertha Den

11 April dem Arbeiter Bärwald Zwill T s Auguste Frieda
1z Marie Hedwig Den 15 dem Kaufmann Pabst eine T Jo
hanne Marie Käthe Den 18 dem Gymnasiallehrer Dr Berndt
eine T Friederike Louise Gertrud Den 18 Mai dem Schlosser
Stolle eine T Anna Fanny Lucie Jda Den 20 dem Inge
nieur Gerlach ein S Franz Albert Alexander

Moritzparochiet Den 9 Mai dem Gelbgießer Escher eine
T Wilhelmine Marie Den 1 Dezember dem Wagenschreiber
Hiering ein S Gustav Richard Paul Den 1t Januar 1884
dem Buchhalter Haase ein S Emil Kurt Den 7 März dem
Handarbeiter Rabe eine T Friederike Marie Den 12 dem
Bahnarbeiter Häring ein S Paul Hermann Den 19 dem
Schmied Eisfeld ein S Richard Friedrich Karl Den 10 April
dem Handarbeiter Gerner eine T Pauline Marie Den 11 Mai
dem Fabrikarbeiter Zerner eine T Frieda Den 1 Juni dem
Barbier Liebing eine T Juliane Elsa

Entbindungs Institut Den 9 Juni ein unehel S Her
mann Karl Ein unehel S Otto Eduard Den 10 ein
unehel S Richard Karl

Domkirche Den 25 Februar dem Cisendreher Brendel
ein S Richard Arthur Gustav

Neumarkt Den 16 Mai 1878 dem Arbeiter Katzwinkel gen
Rink ein S Friedrich Wilhelm Den 2V Dezember 1881 dem
selben eine T Bertha Den 19 Dezember 1883 demselben ein
S Friedrich Paul Den 18 November 1883 dem Schlosser
Hau ein S Otto Johannes Den 6 Januar 1884 dem Maurer
Gebhardt eine T Elise Margarethe Den 19 März dem Drosch
kenkutscher Schierioth ein S Friedrich Karl Den 5 April dem
Arbeiter Mai ein S Karl Emil Den 26 dem Konditor Merz
eine T Margarethe Elsa Helene Den 27 dem Malermeister
Wolf ein S Julius Walther Den 3 Juni dem Bahnhossauf
feher Schröder ein S Friedrich Wilhelm Hugo

Glaucha Den 21 Juui 1883 dem Fischermeister Thiele
ein S Wilhelm Bruno Den 25 Dezember dem Hilfsbremser
Rosch ein S Gustav Den 27 eine unehel T Dorothee Marie
Karoline Den 12 März 1884 dem Schuhmachermeister Wagner
ein S Christian Richard Den 3 Mai dem Korbmacher Noack
eine T Anna Marie Den 27 dem verstorb Handarbeiter
Dembny ein S Franz Hugo

Katholische Kirche Den 21 Februar dem Metalldreher
Treumer eine T, Georgine Den 19 März dem Buchhalter
Busse ein S Heinrich Wilhelm Philipp Konstantin Den 16
April dem Arbeiter Hirschfeld ein S Paul Den 23 Mai dem
Arbeiter Linke eine T Anna Katharina Den 26 dem Bäcker
meister von Wiesenthal eine T Klara Pauline Den 4 Juni
dem Lokomotivführer Greulich eine T Elisabeth Den 10 dem
Kaufmann Leutner eine T Maria Martha Emilie Wilhelmine

Predigt Anzeigen
Am 3 Sonntage nach Trinitatis den 29 Juni predigen

Zu u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Vorm 10 Uhr Herr Superint v Förster Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Derselbe

Montag den 30 Juui Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr Dia
konus Grün eisen

Nächsten Sonntag den 29 Juni Nachm 3 Uhr Versamm
lung früherer Konfirmandinnen Marienkirche 4

Zn St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Freitag den 4 Juli Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Kommunion Herr Oberprediger Sickel

In Diemitz Vorm 9 Uhr und Nachm 1 Uhr Herr Pastor
Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Niets chmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Gesam

melt wird eine Kollekte für die Armen nnd Hospitalkasse der
Gemeinde Nachm l /s Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompre
diger Albertz Abends 5 Uhr Gnstav Adolf Stnnde Herr Kon
sistorialrath Goebel

Akademischer Gottesdienst Vorm 8 Uhr Herr Professor
v Hering

Tholuck scher Kindergottesöienst Mittelstraße 10 Vorm 8 Uhr
Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Bungeroth

Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hossmann Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr Kinderlehre
Herr Pastor Jordan

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knnth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Pastor Kuuth

Mittwoch den 2 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Pastor Knnth

Freitag den 4 Juli Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knnth

Im städtischen Siecheuhanse Sonntag den 29 Juni Vorm 9 Uhr
Herr Pastor Palmis

Katholische Kirche Am 3 Sonntage nach Trin am Feste
Petri und Pauli Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm 9 Uhr
Hochamt Nachm 2 Uhr Vesper

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trist

straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 /z UhrGottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder GotteSdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Derselbe

Eoursbericht der Baulfirme zu Halle a S
Börse vom 27 Juni

4 /o Halleiche Stadt Obligationen 1882

3 18184 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerstederei Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche BankvereinS Actien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckersabrik Aetien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächf Thüring Braunk Stamm Actien
SSchs Thüring Braunk St Priorität
Werscheu Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Bräunt I Act
Naumbnrger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetie

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Aetien
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Tönnern Malzfabrik Aetien
Landsberger Malzfabrik Actien

Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Hallescher Zuckerbericht vom 27 Juni
Rohzucker Trotz geringeren Angebots bewegte sich der Markt

beeinflußt durch die auswärtigen flauen Berichte in weichender Rich
tung und sind da Umsätze nicht bekannt geworden die heutigen
Notiruugen als nominell zu betrachten

Raffinirter Zucker Das Geschäft hatte in dieser Woche
einen sehr ruhigen Verlauf und beschränkten sich die Umsätze auf
Deckung des nothwendigsten Bedarfs

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über

Kornzucker 96 48 20 48,80
95 46,20 46,80

Reudement 88 44,40 44,80
Nachprodukte

92 88 39,00 34,80
Unosmofirte Melasse ohne Tonne 6,00 7,00

Osmostrte 8,50 6,00Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

,i Ssuß Coursnotiz
4 101,50 G

3 97 G
4 101 G
4 101 G

4 101 G
4 100,25 G
5 74 Brf
5 102 bez

5 103 G
5 150,75 bez

ko
4

4

4 102 G
4 193 G
5 193 G

4

4

4 70 G
4 75 G
4 122,50 G
4

5

4 230 G
4

4 285 G
5

5
4

keo 1650 G
kos 450 G

Raffinade fsein ohne Faß
fein

MeliS fsein
fein

Gemahl Raffinade I mit Faß
II

M lis I
Farine

63,50
62,50

61,00 62,00

7 59,00

Mehl Börseuvereiu zu Halle a S
26 Juni 1884

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 28,00 bis 29,00

do
Roggenmehl

do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschalen
Haidemehl

o
o

0/1

26,00
23,00
22,00
14,00
11,50
11,00
11,00
33,00

27,00
24,00
23,00
15,00
12,00

33,50

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 26 Juni

Der insbesondere wegen Diebstahls mehrfach vorbestrafte Sträf
ling Tischler Otto Waldemar Wiegand aus Zöfchen hatte im
November v I seinem damaligen Arbeitsgeber Tischlermeister Kleibe
in Giebichenstein verschiedene Werkzeuge als Hobel zc entwendet
und ein seinem Mitgefellen Gebser gehöriges Portemonnaie mit 10
Inhalt unterschlagen Er wurde nach dem Antrage der Staats
anwaltschaft zusätzlich zu 9 Monaten Zuchthaus zu der ihm zuletzt
zuerkannten Zuchthausstrafe verurtheilt

Der Gutsbesitzer Johann Friedlich Lange aus Radeseld wurde
von der Anschuldigung falscher Denunziation freigesprochen

Der Bäckermeister Wilhelm Gerlach hier wurde durch schöffeu
gerichtliches Erkenntniß vom 16 Mai er wegen Sachbeschädigung zu
50 6 Geld ev 10 Tage Gefängnißstrafe verurtheilt Er hatte Be
rufung eingelegt welche aber nach Antrag der Staatsanwaltschaft ver
worfen wurde

Das Schöffengericht zu Eisleben vernrtheilte am 9 April er
die Dienstknechte Hermann Weder Wilhelm Knnze Albert Stol
berg sämmtlich in Oberrißdorf nnd zwar Weder und Stolberg
wegen vorsätzlicher Körperverletzung zn 4 resp 2 Monaten den Kuuze
wegen vorsätzlicher Körperverletzung und Bedrohung mit einem Ver
brechen zu 6 Monaten Gefängniß Die eingelegte Berufung wurde
in Uebereinstimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft ver
worfen

Der wegen Diebstahls bereits mehrmals bestrafte Arbeiter
Johann Burkhardt aus Halle wurde wegen abermaligen Dieb
stahls an Kleidungsstücken gegen die Arbeiter Oberländer und Oßmann
in Passeudors verübt zu 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahr Ehren
verlust verurtheilt Der Antrag der Staatsanwaltschaft lautete auf
9 Monat c

Die verehelichte Therese Pauliue Herrmann geb Christoph
hier wegen Kuppelei schon bestrast abermals desselben Vergehens
beschuldigt wurde freigesprochen

Der oft namentlich wegen Betrugs mit Gefängniß und Zucht
haus bestrafte Arbeiter Nikolaus Paul Weißenbach aus Merseburg
hatte sich abermals des Betrugs schuldig gemacht Im Novbr v I
forderte er im Meißuer fcheu Eisengeschäft zu Merseburg vom an
wesenden Commis ohne dazu beauftragt zu sein für seinen Arbeits
geber Oeconom Seibicke bei dem er längere Zeit gedient hatte was
zu jener Zeit aber nicht mehr der Fall war eine Säge mit Holzge
stell welche ihm auch ohne Zahlung des Kaufpreises verabfolgt wurde
Die Säge verwendete M in seinem Nutzen Dem Antrage der
Staatsanwaltschaft entsprechend erkannte der Gerichtshof auf 4 Monate
Gefängniß und 3 Jahre Ehrverlust

Der wegen Unterschlagung Urkundenfälschung und Betrugs vor
bestrafte Fleischer Franz Gent he us Merseburg war beschuldigt im
März in Körbisdors in der Absicht sich rechtswidrig einen Vermögens
vortheil zu verschaffen das Vermögen des Ortsvorstehers Kuhnt da
durch beschädigt zu haben daß er in dessen Mutter durch Vorspiegelung
falscher Thatsachen er solle sich im Austrage ihres Sohnes von ihr 6
geben lassen einen Irrthum erregte wodurch Kuhnt sich zur Aus
zahlung jenes Betrages veranlaßt sah Dem Antrage der Staats
anwaltschaft entsprechend erkannte das Gericht auf 6 Monate Ge
fängniß und 2 Jahr Ehrverlust

Provinzielles
Roßleben 22 Juni Einen plötzlichen und unerwar

teten Tod hat hier an einem fröhlichen Gesellschaftsabende
des hiesigen Kegelclub im Thüringer Hof durch die Kugel
des Herrn Hstelier Gerlach eine ansehnliche Ratte gefun
den die im selben Augenblick über die Kegelbahn lief als
die gut gezielte Kugel ihrem Ziele entgegen rollte und das
arme Wesen tödtlich niederstreckte worauf die Kugel mit un
geschwächter Kraft noch eine regelrechte Schur alle acht um
den König traf Das ist fast unglaublich und klingt stark
nach Münchhausen aber die Geschichte ist heiter und doch
auch wahr und wird von mehreren glaubwürdigen Zeugen
ohne jeden Zweifel verbürgt

Osterfeld Der Maschinist Oskar Hoffmann der beim
vorjährigen Kaisermanöver dem Kaiser einen kupfernen Eichen
zweig von 2 Zoll Länge mit der kii miniaturs Büste des
Kaisers in der Eichel befindlich überreichen ließ hat jetzt
wieder ein kunstvolles Miniaturwerk vollendet und zwar ein
vollständiges Abendmahlsgeräth gefertigt aus 7 alten Zwei
pfennigstücken und bestehend aus Kelch Kännchen Hoftien
und Präsentirteller Das Gewicht des Ganzen beträgt
28 Gramm der Kelch hat 28 das Kännchen 30 inin Höhe
Kelch und Kanne sind aus dem Ganzen getrieben was bei
der Kleinheit sicherlich eine mühevolle Arbeit war insbe
sondere ist die auf beiden aufgelöthete Weintraubenverzierung

zu bewundern Außerdem ist Herr Hoffmann auch noch
auf dem technischen Gebiet sehr thätig So hat er z B
eine Feuerspritze und zwei Dampfmaschinen noch unter 10 Zoll
Länge gefertigt die jedoch so exakt sunktioniren daß man
selbige sehr gut zu Demonstrationen für Fortbildungsschulen
empfehlen könnte

Naumburg 26 Juni In der Nacht vom Dienstag
zum Mittwoch wurde ein Drechslergeselle von hier wegen
Sittlichkeits Verbrechens welches er an der 9 jährigen
Tochter seines Arbeitsgebers begangen haben soll verhaftet

Erfurt Ein Gefangener welcher am 24 ds Vor
mittags von Suhl aus kommend nach Erfurt transportirt
werden sollte riß dicht vor Station Bischleben die Wag
gonthür auf sprang während der Zug mit voller Geschwin
digkeit dahinfuhr aus den Bahnkörper und rollte die
Böschung hinab Der Transporteur ließ den Zug halten
und eilte dann zur Stelle auf welcher der Entsprungene
mit blutendem Kopse lag Der Schwerverwundete wurde
auf einen Bauernwagen geladen und nach Erfurt gefahren

Vakante geistliche und Lehrerstelleu
Durch das Ableben ihres Inhabers ist die mit einem jährlichen

Einkommen von 4180 Mk exkl Wohnung wozu aus dem Pfarr
witthum viäuid vaeiwts noch ca 300 Mk hinzutreten verbundene
Pfarrstelle zu Vogelsdorf in der Diözese Anderbeck vakant geworden
Zur Parochie gehört eine Kirche Der Gemeinde werden vom
Kirchenregiment drei Kandidaten zur Wahl präseutirt

Durch die Versetzung ihres Inhabers wird die unter Privat
patronat stehende Psarrstelle in Neuendorf Diözes Apenbnrg Peetzen
dorf demnächst vakant Dieselbe gewährt ein jährliches Einkommen
von ca 1890 Mk exkl Wohnung Zur Parochie gehören drei
Kirchen

Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die unter Privat
patronat stehende Psarrstelle zu Gisperslebeu Ephorie Erfurt
vakant geworden Dieselbe gewährt exkl Wohnung ein jährliches
Einkommen von ca 3260 Mk Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die
Gemeinde hat das Recht der Wahl eines bereits im Amte stehenden
Geistlichen event schlägt ihr der Magistrat in Erfurt 3 Kandidaten
zur Wahl vor

Personal Chronik
Der Kandidat des höheren Schulamts Werneke ist zum ordent

lichen Lehrer am Realprogymnasium ernannt worden
Personal Veränderungen im Bezirk der königlichen Eisenbahn

Direktion in Erfurt pro Monat Mai cr



Befördert der Stations Assistent Püschel in Falkenberg zum
Güter Expedienten ebendaselbst

Versetzt der Stations Vorsteher 2 Klasse Wolfs von Zschakan
nach Tenplitz

Wissenschaft Kunst und Literatur
Unter der Ueberschrift Künstlerisches aus

Rom schreibt ein Korrespondent der Köln Ztg aus der
ewigen Stadt In einem kleinen Atelier der Billa Stroh
fern hatte dieser Tage der junge Bildhauer Max Unger aus
Berlin das Erstlingswerk seiner Mannesjahre und eine erste
Probe seiner gereiften Kraft ausgestellt Der Fischer nach
Goethe Es ist zur Zeit noch GypSmodell über Lebensgröße
und erheischt zur Ausführung einen Marmorblock im Werthe
von ungefähr 7000 Mark Deutsche Verse aber sind bis
her viel häufiger in Musik als in Marmor gesetzt worden
Der Gedanke und Entschluß das feuchtverklärte Goethe sche
Duo in antike Formsprache zu übertragen erscheint uns als
ein großer Treffer umsomehr als dieser anscheinend so nahe
liegende Versuch mit dem Fischer überhaupt bis jetzt selten
und noch seltener mit besonderem Glück gemacht worden ist
Nach Allem aber was die Brüder Cauer und andere
Künstler bereits auf solchem Gebiete gethan halten wir
jeden neuen plastischen Beutezug in das Gebiet der deutschen
Sage und Dichtung statt der ewigen Prometheusse und
Amors für ein spezielles Verdienst die Unger fche Eroberung
hat aber außerdem noch besondere und individuelle Vorzüge
Ihre künstlerische Idee ist in gleicher Art wie die des
Goethe schen Gedichtes klar und von täuschender Tiefe es
ist nicht der Reiz des schönen Weibes der diesen Jüngling
hinunterzieht wie er da aus dem Felsen sitzt und mit halbem
Grauen halbem Sehnen in unbestimmte Ferne schaut
während das feuchte Element in der Gestalt eines sich in
sehnsuchtersüllten Wellenlinien dehnenden Weibes zu ihm
emporwallt ihn in feste Umarmung verstrickt ihm zuraunt
was halb wie Rede klingt halb wie Musik und er halb
wehrend halb weichend seinen brechenden Willen dem ihrigen
neigt da suhlt man im plastischen Werke denselben tiefen
klaren und doch undurchdringlichen Hintergrund der dem
Gedicht sein ewig reizendes Räthsel verleiht die geheimniß
volle Macht der Anziehung die im trügerischen Wasserspiegel
in der Tiefe in der Gefahr liegt mit anderen Worten
den unerklärlichen Reiz der Selbstvernichtung Das der
philosophische Inhalt der Unger schen Gruppe künstlerisch
baut sie sich in edlem Spiel der Linien auf in reinen
Formen voll hohen sinnlichen Reizes das Ganze ein Zeug
niß großer Begabung entschiedenen Formtalents und edler
künstlerischer Gesinnung Da das Werk auch in Deutsch
land zur Ausstellung kommen wird verzichten wir aus die
Schilderung der Einzelnheiten möge die Heimath diese
neue Gabe aus dem alten Rom nach Verdienst würdigen

Vermischtes
Berlin 25 Juni Die Geschwister des bei dem

E rbeben in Jschia verunglückten Malers Ginsberg aus
Berlin haben zum Andenken an denselben eine mit
60000 Mark dotirte Stiftung begründet welche den Namen

Adols Ginsberg Stiftuug führen zur Unterstützung junger
befähigter Maler deutscher Abkunst dienen und als Neben
sonds der königlichen Akademie der Künste durch den Kul
tusminister verwaltet werden soll

Northeim Am 2 6 ds ereignete sich gegen Mittag
in der hiesigen Zuckerfabrik ein bedauerlicher Unglücksfall
indem der Arbeiter Gleitz von hier rücklings über das Ge
länder des ersten Stockes in den Maschinenraum hinab
stürzte und besinnungslos liegen blieb Da derselbe an
scheinend schwere innere Verletzungen erlitten hatte so
wurde er nach Göttingen in das Ernst August Hospital
geschafft

Metz 18 Juni Im jüdischen Hospital befand sich
eine Kranke welche auf hiesigem Bahnhofe von Schlafsucht
befallen wurde und seitdem in diesem Zustande verblieb Am
Montag Morgen 3 Uhr erwachte dieselbe plötzlich leider nur
für kurze Zeit und zwar unter Umständen welche beweisen
daß die Genannte vorläufig wenigstens dem Irrsinn verfallen
ist Sie begann gleich nach ihrem Erwachen abwechselnd zu
lachen singen schreien und weinen und verfiel schließlich in
Tobsucht Am Dienstag Mittag verfiel sie wiederum in den
früheren Schlafzustand worauf sie am folgenden Tage noch
immer schlafend per Droschke zu ihren Eltern nach Montenach
transportirt wurde Erwähnenswerth ist daß eine Schwester
der Genannten seit 10 Jahren geisteskrank ist nachdem sie
drei Jahre hindurch die gleichen Anfälle von Schlafsucht ge

habt haben soll Lothr ZtgsEin aufregender Vorfall erreignete sich vor
einigen Tagen im Karolinen Spital zu Klausenburg Man
hatte die Leiche eines Selbstmörders eines Bäckergehilfen
der sich den Strick als Beförderungsmittel in s Jenseits ge
wählt in die Todtenkammer des Spitals gebracht woselbst
bald darauf die Aerzte mit der Vornahme der vorgeschrie
benen Seetion beginnen wollten Als man den Todten
schon ganz entkleidet und auf den Secirtifch gelegt hatte
schlug der vermeintlich Todte plötzlich zum Entsetzen aller
Anwesenden die Augen auf hob die Arme und griff mit den
Händen in die Luft Allsogleich wurden alle nur möglichen
Rettungsversuche angestellt welche insoweit auch von Erfolg
waren als der Patient auf eine Stunde sein Bewußtsein
wieder erlangte aber auf die Bemerkung der ihn umstehen
den Aerzte daß sein Leben vielleicht noch zu retten sei mit
dem Kopfe winkend verneinte Wirklich stellten sich bald
darauf die unverkennbaren Symptome der herannahenden
Auflösung ein und nach zweistündigem Todeskampfe sank
der Aermste nun wirklich auf seine Kissen zurück

sWie aus St ade berichtet wird hat dort am
Sonntag der Mandatar Bock seine aus Frau und fünf Kin
dern bestehende Familie dadurch zu tödten versucht daß er
das in einer Tonne befindliche Trinkwasser mit Gift gesättigt
hatte Von diesem Wasser hat außer sämmtlichen Familien
mitgliedern auch noch ein im selben Hause befindliches nicht
zur Familie gehörendes Kind getrunken Den in Folge plötz
lichen Crkrankens der Vergifteten herbeigerufenen Aerzten

wird es hoffentlich gelingen die Unglücklichen am Leben zu
erhalten Bock entfernte sich nach dieser grauenhaften That
und erschoß sich am Eisenbahndamm Ob lediglich zerrüttete
Vermögensverhältnisse Anlaß zu dieser schrecklichen That ge
wesen sind muß vorerst dahingestellt bleiben

Hinrichtung des Massenmörders Misdea
Der Hergang bei der telegraphisch seiner Zeit signalisirten
Hinrichtung in Neapel wird von der Gazetta d Jtalia
folgendermaßen geschildert Dem Verurtheilten war der
Urtheilsspruch des obersten Kriegstribunals bis zum Schlüsse
sorgfältig geheim gehalten worden Als er denselben um
6 Uhr Nachmittags am 20 Juni erfuhr erschien Misdea
zum ersten Mal erschüttert Er rief daß es noch eine
Gnade gebe dann erfaßte ihn ein Schauder und er begehrte
nach dem Priester der auch sogleich zu ihm kam und drei
Viertelstunden bei ihm blieb M beichtete und bereitete
sich zur Kommunion vor Später kehrte der Geistliche
wieder zurück und als er ihm sagte daß die Exekution
hinausgeschoben worden sei hatte Misdea einen Anfall von
Freude und küßte dem Lieutenant Ferrari und dem Geist
lichen die Hand dann kommuniMe er mit großer Andacht
und küßte beständig ein Bild der heiligen Jungfrau das
er auf der Brust trug Er forderte Schreibzeug um einen
letzten Brief an seine Mutler zu schreiben Nach dem
Essen machte er einen kurzen Spaziergang im Hose und
rauchte eine Cigarre Am 21 Juni dem Tage der
Exekution hatte sich während der Nacht eine bedeutende
Volksmenge um das Fort dell Uoro gesammelt Um 1 Uhr
Vormittags hatte im Kastell die Degradirung des Verur
theilten stattgefunden welcher die Repräsentanten der ver
schiedenen Korps der Garnison und ein Bataillon des
19 Infanterie Regiments beiwohnten Kurz vor 3 Uhr
verließ der Wagen mit dem Verurtheilten das Fort Voran
marfchirte die Truppe es folgte ein Detachement Karabinieri
und hinter dem Wagen ein zweites Der Zug bewegte sich
durch die Via del Chiatamone die Riviera di Chiaja die
Grotte von Pozznoli und die Allee von Bagnoli bis auf
den Schießübungsplatz und brauchte fast eine Stunde bis er
anlangte Misdea war sehr blaß und außer Stande sich
zu bewegen Man mußte ihn vom Wagen herabnehmen
und auf den Armen tragen Hieraus wurde er auf einen
Stuhl mit dem Rücken gegen die Truppe gesetzt die Arme
mit einem Strick an den Stuhl gebunoen und dem Deli
quenten die Augen verbunden Der Oberst des 19 Regiments
las das Urtheil und die Gewehre wurden präsentirt Um
4 Uhr 20 Minuten traten acht Soldaten vor Der Offizier
hob den Säbel die Soldaten schlugen an Misdea begehrte
jetzt mit deutlicher Stimme Verzeihung von den Familien
der von ihm Getödteten und von seinen Vorgesetzten Der
Priester trat bei Seite Nach einigen Augenblicken senkte
der Offizier den Säbel und 8 Schüsse krachten Misdea
in Kopf und Brust getroffen fiel langsam nach vorne bis
er mit dem Gesicht die Erde berührte Der Arzt kon
statirte daß der Tod eingetreten sei Die Leiche wurde
jetzt losgebunden in einen Sarg gelegt und nach dem
Muitärjpital geführt

sDas Trompeterkorps der 7 Magdeburger
Kürassiere hat in London wo dasselbe bekanntlich jetzt
konzertirt große Erfolge erzielt Schon der Umstand daß es
die sog Bismarcks Kürassiere waren trug dazu bei die Trom
peter von vornherein interessant zu machen Die reckenhaften
Gestalten der schweren deutschen Reiter machten bei den Eng
ländern nicht wenig Eindruck denn in jedem derselben glaubt
man gewissermaßen ein lebendiges Abbild des eisernen Kanz
lers wiederzufinden Das reklamegeübte englische Comite
welches das Musikkorps nach England kommen ließ hat sich
denn auch diesen Umstand nicht entgehen lassen Der Erfolg
der Kapelle war besiegelt als dieselbe sich bei ihrem ersten
Auftreten in der Royal Albert Hall mit der englischen Volks
hymne R,uls Li itÄllins, einführte Die einfache Weise des
Liedes mit der vollen Kraft des Orchesters in den riesigen
Raum der Halle hineingeschmettert wirkte so zündend daß
die sonst so phlegmatischen Engländer in südliche Erregung
geriethen und das Bravorufen kein Ende nehmen wollte
Viermal mußte die Hymne wiederholt werden bevor sich der
Beifallssturm legte In der freien Zeit dürfen die Musiker
nur in Trupps Wanderungen unternehmen da sich im Vor
jahre verschiedene Mitglieder einer thüringischen Regiments
kapelle die auf eigene Faust Entdeckungsreisen unternahmen
in dem Straßengewirr der Themsestadt vollständig verloren
hatten Bei freier Verpflegung erhält jeder Trompeter
10 Mark täglich der Stabstrompeter königl Musikdirektor
Grunert 20 Mark unter gleichen Nebenbedingungen

sBei Limerick gab es wie die E C berichtet
am Dienstag einen argen Militärskandal Die Miliz
Artillerie der Stadt Regiment der Artillerie Gilde wurde
auf einem Dampfer nach der Tarbert Jnfel zur Feldübung
befördert Unterwegs erbrachen die Artilleristen die Vorrats
kammer des Danipfers und verhalfen sich zu Bier Schnaps
und zu was sie sonst Lust hatten In stark angeheitertem
Zustande zwangen sie gegen Abend den Kapitän in Glin
anzulegen stiegen aus und begannen in dem Städtchen so
groben Unfug zu treiben daß sich die Bürgerschaft schließlich
zusammenraffte und die Soldaten die bereits mehrere Per
sonen mißhandelt hatten angriffen und zur Flucht nach dem
Dampfer zwangen Der Kapitän vermochte das Schiff nicht
gleich klar zu machen und die erbitterten Bürger richteten
inzwischen einen so heftigen Steinhagel auf die auf dem
Deck versammelten Artilleristen daß mehrere schwer verletzt
niedersanken Am Mittwoch kam der Bürgermeister von
Glin mit mehreren Bürgern in das Lager zu Tarbert und
agnoszirte fünf Soldaten als die Rädelsführer bei den Aus
schreitungen Mehrere Einwohner der Stadt liegen an den
erhaltenen Verletzungen sterbenskrank darnieder und der ver
langten Verhaftung der fünf Soldaten wurde darum Folge
gegeben und eine strenge Untersuchung des Vorfalles eingeleitet

Blitzschlag in ein Bahngeleis Es ist
sehr selten daß ein rollender Eisenbahnzug vom Blitze
getroffen wird Bei einem in Bewegung befindlichen Per
sonenzuge auf der Strecke Dresden Leipzig ist jedoch dieser

Fall beobachtet worden Als dieser Zug in die Nähe
einer Station kam entlud sich über demselben ein heftiges
Gewitter und kaum war die Station durchfahren als Alle
im Zuge befindlichen einen starken elektrischen Schlag er
hielten dem unmittelbar ein heftiger Donner folgte Ein
Schrecken bemächtigte sich Aller doch beruhigten sich die
Gemüther alsbald wieder da der Zug seinen Laus ohne
Störung fortsetzte ein bedenklicher Unfall sich somit nicht
ereignet haben konnte Nach den Beobachtungen der Be
theiligten ist der Blitzstrahl über den Zug hinweggesahren
und hat dicht hinter demselben in das Geleis geschlagen
ohne weiteren Schaden zu verursachen Die in dem Zuge
befindlichen Passagiere fühlten einen Schlag an den Beinen
welcher stärker oder schwächer war je nachdem die Coupv
fenster offen standen oder geschlossen waren Die Bremser
empfanden die elektrische Berührung am Kopfe und auch
die im gefchloffenen Zugführer Coups befindlichen Beamten
erhielten einen heftigen schlag

sEine billige Reises Ganz in der Art wie
der unlängst entlarvte Abenteurer Johann Piontkowski in
Pelplin sie sich durch Selbstdenunciation eines Attentats auf
das Leben des Reichskanzlers verschaffen wollte hat es einst
auch Rabelais gemacht Als sich nämlich der berühmte Sati
riker einstmals weit von Paris entfernt befand und aller
Mittel zur Rückreise nach seinem Wohnsitze entblößt war
kam der also hart bedrängte geistreiche Schriftsteller auf fol
genden Gedanken welcher dem Plane jenes Piontkowski
ähnelt Er verschaffte sich nämlich eine gehörige Menge
Ziegelmehl vertheilte dasselbe in verschiedene Papiersäckchen
und schrieb auf das eine Gift für Monsieur auf ein
anderes Gift für den Dauphin und auf ein drittes
Gift für den König Nachdem er derart für die franzö

sische Königsfamilie gesorgt hatte legte er die Papiersäckchen
so daß sein Wirth der ein neugieriger und gutmüthig be
schränkter Mensch war diese baldmöglichst auffinden mußte
Der Plan gelang Der Wirth benachrichtigte sofort den
Staatssekretär Der Staatssekretär entsandte schleunigst einen
Geheimkommissar welcher den Giftmischer nach Paris über
führte und ihm auf Kosten des Königs alle Bequemlichkeiten
während der Reise zu Theil werven ließ Sobald er vor
geführt wurde erkannte man ihn als den berühmten Rabe
lais und da sein Pulver bei näherer Prüfung als höchst
harmlos befunden wurde so lachte man nur über den Scherz
für welchen ein weniger bekannter und beliebter Mensch ein
fach an den Galgen gekommen wäre

Meue Art Kunden an sich zu locken Ein
junger Kaufmann in Wien hat in das Schaufenster seines
Verkaufsgewölbes folgenden schön geschriebenen Zettel gelegt

Der Besitzer dieses Geschäfts 28 Jahre alt ohne Leibes
fehler römisch katholisch wünscht sich mit einem braven
Mädchen oder einer jungen Wittwe ehebaldigst zu ver
ehelichen Beansprucht wird ein Vermögen von 5 bis
6000 Fl Alles Anvere nebensächlich Seit dem Erschei
nen dieses eigenthümlichen Heirathsantrages wird das Ver
kaufsgewölbe des spekulativen Kaufmannes von unverheirathe
ten Käuferinnen förmlich belagert Der Mann macht vor
läufig ein so brillantes Geschäft daß ihm zum Heirathen
wie er Jedermann versichert faktisch keine Zeit bleibt

Reueste Mittheilungen
Berlin 27 Juni

Unter den Kränzen welche den frischen Grabhügel
Joh Gust Drohsen s auf dem Zwölf Apostel Kirchhof
bei Schöneberg in dichtes Grün einhüllen befindet sich
einer den gleichzeitig eine schwarz weiße und eine schwarz
weiß rothe Schleife schmücken Ihn hat der Kronprinz
aus das Grab des Geschichtsschreibers Preußens nieder
gelegt

Fürst Bismarck gedenkt wie wir erfahren zu
Beginn der kommenden Woche sich nach Varzin za begeben
und dort zunächst 14 age zu seiner Erholung zu verwei
len In dieser Zeit dürfte es sich entscheiden ob Fürst
Bismarck sich zur Kur nach Kissingen oder nach Gastein
begeben wird

Nach einem Bericht der Frank Nachr hat Frhr
von Staussenberg an den Vorstand der deutsch frei
sinnigen Partei des Wahlkreises Erlangen Fürth die Nach
richt gelangen lassen daß sein Gesundheitszustand wieder
ein zufriedenstellender sei und daß er gern bereit sei die
ihm durch einen einstimmigen Beschluß der Vertrauens
männerversammlung angetragene neue Kandidatur anzu
nehmen

Das Präsidium hat die Mitglieder des Reichstages
zu einer Soiree für heute Abend nach dem Garten des
Reichstagshauses eingeladen

Im Londoner Westminster Palace Hotel wurde am
Montag die Jahresversammlung des internationalen Schieds
gerichts und Friedensvereins unter dem Vorsitze des Grafen
Shaftesbury abgehalten Hodgfon Pratt der Vorsitzende des
Vollzugs Ausschusses verlas den Jahresbericht in welchem
der Ausschuß an das Publikum die dringende Mahnung
richtet ihm die Mittel zur Erreichung der Zwecke des Ver
eins in verschiedenen Theilen Europas zu gewähren Pro
fessor Thorold Rogers beantragte die Annahme des Berichts
und erklärte dabei daß die Arbeiterklassen der ganzen Welt
gegen Kriege seien Zunächst nahm Pater Hyacinthe Loyson
das Wort zur Unterstützung einer Resolution welche Befrie
digung darüber ausdrückt daß Aussicht vorhanden sei aus
Bildung ähnlicher Vereine in verschiedenen europäischen
Staaten zur Ausbildung und Organisation der öffentlichen
Meinung zu Gunsten der Herstellung von Schiedsgerichten
zur Vermeidung von Kriegen Pater Hyacinthe der kürzlich
aus Amerika zurückgekehrt befürwortete das von dem Vereine
aufgestellte Prinzip einer abgestuften Abrüstung Eine der
großen europäischen Fragen sagte er ist die Elsaß Loth
ringen Frage Vor 1300 Jahren begann der Kampf in
Tolbian aber er endigte nicht bei Sedan Wer würde diesen
Kampf beenden habe Gambetta einst gefragt Kriege wür
den nicht eher ein Ende nehmen bis Fürst Bismarck von
dem man sagen könne daß er die Welt beherrsche abrüste



Telegraphische Nachrichten
Beuthen 26 Juni Abends Heute Abend um

8 i/z Uhr wurde die hiesige Feuerwehr zur Hilfeleistung
nach Schwientochlowitz beordert Wie es heißt sollen
sämmtliche verschütteten Bergleute noch am Leben sein bis
jetzt sind bereits zehn herausbesördert worden

Breslan 27 Juni Orig Telegr d Hall Tgbl
Sämmtliche in der Grube Deutschland Verschüt
tete find gerettet

Pest 26 Juni In dem Prozesse wegen der in dem
vergangenen Jahre stattgehabten antisemitischen Unruhen
wurden sämmtliche Angeklagten von der Anklage wegen
Aufruhrs freigesprochen dagegen 26 Angeklagte wegen Ge
waltthätigkeiten gegen Privatpersonen zu Kerkerstrafen von
3 Wochen bis zu einem Jahre verurtheilt 19 wurden
freigesprochen

Rom 26 Juni In der Deputirtenkammer legte
Depretis den Gesetzentwurf über die Kosten des für den
nächsten Oktober in Rom in Aussicht genommenen inter
nationalen Sanitätskongreß vor

London 26 Juni Abends Unterhaus Unter
staatssekretär Fitzmaurice erklärte angesichts der ernsten
Einwände der Mächte gegen den Kongovertrag habe die
englische Regierung der portugiesischen angezeigt daß die

Bekanntmachung
Ausloosung der 4 Halle schen Stadt Anlethe vom Jahre 1882

Die Inhaber der am 12 März cr ausgeloosten Stücke obiger Anleihe und zwar
I it 1 39 64 66 68 80 262 263 279 338 614 615 616 617 und

737 a 1000
lüt L 1034 1097 1141 1143 1187 1331 1332 1349 1527 1636 1640

1702 1731 1753 1777 und 1881 2 500
1 1t v 2004 und 2139 a 200

fordern wir hierdurch auf die Einlösung derselben vom 1 Oktober er ab an welchem
Tage die Verzinsung aufhört bei unserer Kämmereikasse gegen Rückgabe der Obligationen
und der zugehörigen Coupons bewirken zu wollen

Halle a S am 17 Juni 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern behufs Berichtigung der städtischen
Miethssteuerkataster Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Juli d I 3 Quartal
eintretenden Wohnungs und Miethsveränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist genau anzugeben was sonst
noch der Pächter oder Miether dem Verpachte oder Vermiether als Entschädigung für
überlassene Grundstücks bezw Wohnungs Nutzung zu zahlen oder zu leisten hat Der
Werth der nicht in baarem Gelve bestehenden Leistungen wird diesseits durch Abschätzung
festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des neuen Quartals ab zur Abholung
bereit zu halten

Halle den S0 Juni 1884 Der Magistrat

sondern aus Deserteuren und Irregulären welche zu den
Banden von Luhvinhpuoc gehörten und nicht auf chinesisches
Gebiet zurückzukehren wagen sondern das von ihnen in Be
sitz genommene Terrain zu behalten versuchen In Be
richtigung anderweitiger Gerüchte erklärt der Temps daß
in der vergangenen Nacht ein Fall sporadischer Cholera wie
solche häufig in Paris vorkommen in der Rue Chaptal kon
statirt worden sei Die Krankheit sei aber leicht gehoben
worden

Paris 27 Juni Orig Telegr d Hall Tagebl
Aus Hanoi wird vom 26 d gemeldet Die franzö
sische Garnison von Hanoi kämpfte zwei Tage gegen
die Chinesen und verlor 10 Todte und 33 Verwun
dete Zwei Dampfer sind abgegangen die Verwun
deten aufzusuchen General Negrier traf mit Ver
stärkungen 2 Kilometer jenseits Baela zur Kolonne
und erwartet Instruktionen Die chinesischen Gene
rale Wnengly nnd Nony stehen mit zehntausend
Regulären zwischen Langson und Bacla

Weineck s Wellenbad Klansthnr Vorstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad R

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehel Anna Wilhelmine Leonyardt aus Halle

geboren am 2 März 1862 zu Dieskau welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 21 Juni 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 22 Jahre Größe 1,65 m Statur untersetzt Haare dunkelblond Augen

brauen dunkelblond Augen blau Nase stumpf Mund aufgeworfen Kinn oval
Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund

Kleidung blaugcdruckter Rock und Jacke helle Schürze

Mimenleilts GiiMimg
Zu dem am 1 Juli er beginnenden nenen Abonnement auf das

IVIkl Lkbul göl Xi kisblstt jlageblsttj
Ämtliches Organ der Merseburger Kreis Veruialtung

erlauben wir uns mit der Bitte ergebenst einzuladen die Bestellung frühzeitig auf
geben resp erneuern zu wollen damit beim Beginn des Quartals die prompte Zustellung
des Blattes erfolgen kann und keine Unterbrechung in der Zusendung eintritt Bei
Verspäteter Bestellung können wir für die Nachlieferung bereits erschienener
Nummern nicht garantiern

Im täglichen Feuilleton des nächsten Quartals wird der spannende Roman
Verkauft fortgesetzt und erhalten neu hinzutretende Abonnenten den bis jetzt er

schienenen Theil desselben gratis nachgeliefert
Der vierteljährliche Abonnementspreis bleibt der bisherige und beträgt durch die

Post bezogen 1,50 Mk durch die Stadt und Landbriefträger 1,90 Mk
Das Merseburger Kreisblatt ist das älteste und am meisten verbreitetste Pu

blikations Organ des Kreises und seiner nächsten Umgebung und daher zu Jnsertions
zwecken 4gefpaltene Korpnszeile nur 10 Pfg angelegentlichst zu empfehlen

Expedition des Merseburger Kreisblatt

Das

VvissviMsvr LreisblM
Tageblatt für Stadt nnd Land

ladet zum Abonnement auf das nächste Quartal ergebenst ein der Quartalspreis
bei den Kaiserlichen Postanstalten beträgt 2 mit Land Bestellgeld 2,40

Das Weitzenselser Kreisblatt ist das älteste und am meisten verbreitete
Organ in Stadt Kreis und seiner nächsten Umgebung und daher zu Jnfertions
zwetken angelegentlichst zu empfehlen Die sünfgespaltene Corpuszeile kostet 15

xpeclition äk8 Wei88enie 8ei Kleeblattes

Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich meinen

am 1 Juli von Rathhausgasse 16 Fräuleinstift nach Schulberg 10 verlege und bitte
um gütigen Zuspruch

Ein großer geräumiger Laden an schönster Lage in frequentester Geschäfts

straße der Stadt Erfurt am Anger mit vollständiger eleganter Beleuch
tungs und Ladentisch Einrichtung in welchem 14 Jahre lang ein

UMU WMmit bestem Erfolg betrieben wird ist von heute ab anderweitig zu vermiethen
und am 1 Januar 1885 zu beziehen Reflektanten belieben sich direkt an

mich zu wenden Erfurt Anger 42
2 tüchtige

Kupferschmiede
sucht sofort bei dauernder Arbeit

Dessau

Für nächste Michaelis suchen für unser
Colouial Waaren Engros Geschäft

einen Lehrling mit den nöthigen Schulkennt
nissen

Halle im Juni 1884
G Hinlze ck Klincke

Anständige gutempfohlene Hausleute
ohne Kinder welche mit der Garten D
arbeit gut Bescheid wissen werden z
1 Oktober gesucht Offert u A B

I in der Exped d Bl

Zum 1 Juli oder sofort ein ält Mädchen
mit guten Attesten für Haus u Küche ges

Mauergasse 1 l

Köchinnen Stuben Haus und Kinder
Mädchen weist nach

I Pauli ne Fleckinger Leipzigerstr 6

BarMerstratze 8
zum 1 Oktober cr zu vermiethen Die
2 Etage im Vorderhaus Ein Par
terreraum im Hinterhaus als Contor
oder Werkstatt sich eignend mit oder ohne

In gesundester Lage Nähe des Waisen
hauses ist die 1 Etage Preis 750 per
1 Oktober zu vermiethen eignet sich vorzüglich
für ein Pensionat Steinweg 13

Eine herrschaftliche Parterrewohnung
ist zum 1 Oktober zu vermiethen

Wilhelmstraße 20
Zu erfragen 2 Treppen daselbst
Herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

Hermannftraße 4 im Laden
Ein Logis 65 H 1 Juli zu beziehen

Ackerstraße 3

Die Wahl der Kinder die nicht blos den Wunsch sondern auch durch Siechthum und
Schwächlichkeit gegründeten Anspruch auf Mitnahme haben ist sehr groß unsere Mittel
noch so spärlich daß wir noch lange nicht auch nur die vorjährige Zahl von Stellen be
setzen können Jeder auch der geringste Beitrag ist willkommen und wird von Jedem von
uns gern entgegengenommen

Prof Kohlfchütter Äarlstraße 34 Kaufmann Dittler Jägerplatz 25
Rentier Keil Jägerplatz 8 Lehrer Kummer Magdeburgerstraße

Kaufmann Louis Sach s gr Ulrichstraße 2 4 Rentier Senff gr Ulrichstraße 6

Frdl möbl St an 1 od 2 Herren od
Dam en billi g zu verm gr Ulrichstr 20 II

Eine möbl Stube zu vermiethen
Wettinerstraße 4 part

Kl möbl Wohn mit Kost gr Ulrichstr 56 II
Gut möbl Wohn Nähe d Bahn sep Eing

verm 1 Juli Blücherstraße 9 part
Möbl Zimmer Leipzigerstraße 44

Anst Schlafstelle gr Steinstr 73 H I
Schlafstelle mit Kost Bahnhofstr 6 8

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer ic
in der Nähe der Promenaden wird von einem
einz Herrn per 1 Oktober zu miethen gesucht
Gefl Offerten unter WohUUUgsgesnch in
der Exped d Bl abzugeben

6 I
ununtöidroolieli von 8 8 Illir xgöiknst

Inseraten
tlir cliis

lialle 8eks lagsblatt
sovl kilr alle Morsn ütuilAvn
Vsiit8 iilanä8 und ävs

LtrgQKste VsrsLlnvikZsndeit AeitnnAS
Vkrxsielm kostenfrei Löolists Rabatte

13t 0 Thlr werden auf ein hies Haus
zur 2 Hypothek zu leihen gesucht Adressen
beliebe man gefl unter S T 2V in der
Ex ped d Bl niederzu legen

5 Mark für arme Kranke 1 Mark
für den kirchlichen Anzeiger und 2 Mark
für die Mission sind dem Kirchenbecken ent

nommen um der Bestimmung gcmäß ver
wendet zu werden E br 6 10 Sickel

Bürgerverein
für städtische Interessen

Sonnabend den 28 Juni Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Vrunuen

Der Vorstand
Vurn Vvrvii

Montags und Donnerstags Uebung

Arends fcher Stenogr Verein
Dienstag Abend 8 Uhr Uebung n Sitzung
Elsäff Taverne Rachhausgasse

wurden Donnerstag früh 9 /z Uhr in der
oberen Leipzigerstraße von einem Boten ver
loren Der ehrliche Finder wird dringend
gebeten diese gegen gute Belohnung Leipziger
straße 52 im Geschäft abzugeben

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S

X

Ratifikation des Vertrages nutzlos sein werde Sie hoffe
jedoch den Theil des Vertrages bezüglich der Flußkom
mission aufrecht zu erhalten und wolle dieser Kommission
wie ursprünglich beabsichtigt einen internationalen Charakter
geben Im weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte der
Premier Gladstone keine der Mächte hätte in ihrer Ant
wort bezüglich des Abkommens mit Frankreich einen Ein
wand erhoben alle hätten indessen ihre endgiltige Aeuße
rung vorbehalten wie es scheine bis die weiteren Vor
schläge zu ihrer Kenntniß gekommen Sämmtliche Mächte
einschließlich der Pforte würden die Konferenz beschicken
Zweifelhaft sei ob der Vertreter der Pforte bereits der
ersten am Sonnabend stattfindenden Konferenzsitzung bei
wohnen werde

Nifch 26 Juni Die Skupfchtina nahm die Vor
lage betreffend den Bau der Eisenbahnlinien Kragujevatz
Layowo und Semendrewo Velikaplana einstimmig an

Toulon 26 Juni Heute sind bis Abends 7 Uhr
6 Cholera Todesfälle vorgekommen

Paris 26 Juni Der Temps meldet die hiesige
chinesische Gesandtschaft habe die Versicherung abgegeben daß

die chinesische Regierung den Vorgängen bei Langson voll
kommen fern stehe Die Gesandtschaft glaubt daß die An
greifer nicht aus regulären chinesischen Truppen bestanden
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